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Urmtliche Verlautbarungen.
Z is5ä- (5) N r . 2 5 ^ 5 / 7 - V . B t .

K u n d m a c h u n g .
Von dem k. k. proo. vereinten ^oll«Verzeh«

rungssteuer- und Tab>ick-Gefäll<n«Insft/clora-
te Klagenfurt wild hiemlt bekannt gemacht,
daß in Folge der k. k. iüyllschtn Eamlral°G<«
fälleli-Verwaltungs:Vevordnung vom 22. Ju-
ni l 3 3 5 , Z . Ü 0 Z H I 2 5 2 , an den weiter un»
t«n festgesetzten Tagen nachstchlndt Nealltaten
im Wege der öffentlichen Llcitation mll Vorbe-
halt dcv höhcrn Genchmlgurg werden veräußert
werden, und zwar: — »,) den 3o. E>epte,N'
ber i 3 5 ) , Vormittags, vas Aerarlal. Amls«
hlluö zu Schwarzenbach, Consc. Z^r. 22/ wcl«
cheö emcn Stock hoch, geinauerl, mit Schindeln
«mgcdcckl, zu ebcner Erde aus t»»!<>u geivl)lb<
t<en Verhaus« , Küche, Spe»sqewölbe, g^au-
migcn Wohnzimmer, einer Kammer und el-
nem gewölbten unterirdls.^en Keller, dann «m
trstcn St<.cfe aus drei j'lukadl.'l'tin Z'.mmcrn
besteht, sammt einem unt,r Topograph,?,
3?c. 2<) gelc^cnen W'lrzgHrtchen, dc'̂ en Flä-
chenmaß lo lH) Klafi :r betragt, im Bchatz.ilizs:
roevlhc von 2ssl) fi« ^» M . , durch d»e Bezirls«
obriakkir Vlelburg; — !_,.) den 1. Oclodir
l 6 5 3 , das gemauerte, MltSchindcln ein^cdtck'
l« ^^fäclinhauS Nr . ^ , zu Vall ntlbruck, lm
Orogrschossi: aus e»ner gewölbten H>orliube,
imcm dcrlel Keller, fünf ftuk^d^rtcn Ammern,
zwcl Kücken und zwei Epelffgcwoiben bcstcc
h,end, sammt dem dazu gchäligen Hofraum,
der ,m lchtcrn bcsindl'chen Schupfe aus Hol ; ,
und dciu unter Topograph^ - islr. 170 ge»
lrgenen Hl,u^jarlen, dessen Flacfienmih 35^
i^j Klafter beträgt, sämmtlich lm Schatzungs-
lveithe von 190 ft. E. M . durch d»e Bezirks-
obr:gke»c Unteldrauburg, und — 6.) dm 2.
October i633, das gemauert,', mit Schindeln
«lngedeckle, lm Erdgeschosse mit etnem gewölb-
ten Vorhausc, drei Wohnzimmer, emcr Kam?
mcr, zwei Küchen / zwei SpeiseP-lrölben und
tlncm Keller versehene Amtshaus N r . i 3 zu
Untcrlolbl, sammt dem hlntcr deln genanneen
Hause befindlichen Küchengarten, lm Flachen-
maße von 175 ^ Klafter, und dem m dem-
selben erbauten Stal l und <5insatzkcller, „n
SHätzungewerch« von 200 ft. E. M / VurH

die Nezirksobrlgkeit Hollenburg. — Diese Ver-
Del^erungln werden ,m Orte dcr genannten
3^eal,iat<n, an den bezeichneten Zagen, V o r -
m'.nags 9 Ubr , begmnen. Wozu die Kaussu-
sslgen Mlt dem Velsatze eingeladen werden, daß
dieselben »or der Versteigerung den zehnten
Theil des betreffenden, zum Ausrufspreise angee
nommenen SchayutigewertheS als Vadium zu
<rl,gen hahcn, — Die Beschreibung der Häu-
fcr und d»e i»citatil?nebedlngnlsse können täz«
llch bei dem hierortlgen Eameral-Gcfällcn-In»
sp«ctorate und bei dcn die Versscigerung vor«
nehmenden Bezirksobrigkeiten eingesehen wer-
den. — Klagenfurt am 29. August i353.

vermischte Verlautbarungen.
zl. i23c». (2) Nr . 20,V.

S d i c t.
P?n dcm B«znsöftelicbte h.iast>erg wird kund

ss?mc>a)t: O6 sct in ^olae Anwcbcns res Marcus
^^UlcnlsHl^h von Vau«ny < cl« ^i^cstüUalc, 8. Au«
^usi l. I . , Nr. 2000, »n die executive Versteige«
lung del, dem ?)lalhias Gabreina von MaumH
zchöligcn/ der vellschaft haaöberg , «nd R ect.
3ic. 2»^, zinKoaren. gerichtlich auf »60^ st. 20 t l .
G. ^ t . gejchähten Halbbude, dann des auf 2l7ft.
»6 s/. beth^uerlcn MobUare, wegen dem Erlitcrn
lä!ulttg<'n 5»6 ft. 12 lr. l:. 5. 0., gewillter wor»
ten. und u-clden zu dicjem Gndc drei Llcitations»
t^j^öm'<acu> und zwar: auf den 23. October,
auf :en 2I. November und auf den 2^. Deccm«
der l. ^5., i.'teömal Früh 9 Uhr, in I.oc« Maunitz
mit cem Anhange ausgescyrieben, daß diese Rea«
licäc und die Mobilien bei der ersten und zweiten
Licit2lion nul um die Schätzung <?der darüber, bei
dcr oricten adcr auch unter derlkloen hintangcge-
ben lv.coen sollen.

Vzooün die Kaustustigen durH Vdicte und die
illtadulllien Hläudiger ourch Rubriken verständigt
werden.

NszttsHgericht h^asberg am 9 August lL33.

Z. IZ23. (1) I - N r . 1275.
E d i c t .

V?n dem »«einten Vtzirssgerichte de»
Herrschaft Ntudegg wirb bikannt gemacht:
Man haöe üder ourssetommene Anznge und
hierüber gepflogene Untersuchung für nöthig
yes'indin, dem Mathias Hribar von Untere
jessench, die freye Verwaltung seines Verwö-
I^n5 zu benehmen, ihn als Verschlvend« zu
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ttflaren, und zu dessen Curator den Anton
Naulan von Unterjessemtz zu bestellen.

Veremtts Bezirksgericht Neudegg dtnzg.
August ^853.

G d i c t.
Das ?5özirssge?icht der Herrschaft Scbneebcrg

wacht lund: GZ sewn z'ur Liquidirung der Verlaß»
octiren und Pafsiocn nachstehender Personen die
Tagsahungen auf folgende Tage, als: nach dem
am 3. April l. I . verstorbenen Gregor Trudenvon
Verchnig, auf den U.; und nach dem am io . Au;usi
l. I . verstorbenen Anton UNe von Gorizhizl), >̂ uf
sen c). October l. I . , Früb 9 Ubr vor diesem Ge»
nchle mtt Anhang des 814. tz. b. G . A . angeordnet
rrordcn.

Bezirtsgelicht ^ckneeberg am 16. September
iL33.

Z . i 3 o , . (3) Nr. io54.
E d i c t .

Von dem k. k. vereinten Bezirkögeri'cht: M i»
chelstattcn zu Krainburg wird hiemlt öffentlich dem
unbekannt wo befindlichen S imon Pi rz , erin»
nert: Es habe wider ihn S imon P i l z , HauK^e»
siZcr und Färbermeisier zuKrainburg, bei diesem
Gerichte unterm 17. Juni l. I . ine Kl^g? ange.
bracht, »ind um Vcrjähcr. und Orioschcnerllaluug
der Rechts auä üe.'N auf S>mon Pirz loutenecn,
auf dem Hause zu Krainburg 3^r. 27^5» lautenden
Schuldschcmü, ^do. l ^ . August ^79^^ pr. »66 si.
20 kr. L. W. gebeten. Da der Aufench^lc tes Bc>
klagten unbekannt ist, und cr sich viellficvt ausii-r
dcn t. k. Erblanden befindet, so :?ird ihm zur V?l»
thcidigung als (Zucator Priinuo Petay bestallt,
mit tvelchem die ailgedrachte^^chtssachc c;es^' und
gelichtöordnungsmäßig entschieden i^ercen w l l ^ .
Die Verhandlungstagfayun^ ist auf den 3. 3X'»
ccmder d . ' I . , Vormittaqs mn <) Ul>c ooc dicfem
Gerichte angeordnet; dessen er zu dcm. Gn5e crin.
nrrt w i rd , damit ennpeder ec selbst zu rechter .^eic
erscheint, oder inzwischen den aufgcii^'lccn'Kura^
t^r Pcimus Petay, NechtKbehclfe an die Hand
gebe, oder auch slch selbst er emen andern Sach»
lvalter destel̂ e und dieftm Gcricbte namhaft ma-
che, und überhaupt i>n rechtlichen.uno ocdnun^K»
mäßigen Wege einschreits, lnüdefondcrc, taer die
ihm auo scwer Bcrabsäumung entstehenden Fol»
g?n sich selbst zuzuschreiben haben rrird/ -

Vereintes N in r lö« Gericht Michelstätten zu
Klülndl.'.rg den 3a^ Ju l i »c)53.

^ . i3o2. ^5) Nr. tc»53.
' E d i c t .

Von dem vereinten Nezirfsg^richte Michel«
statten zu Kraindurg wird öffentlich oen undet.innt
wo desindlichen Andreas, T t ^ m a s , S imon und
Mar ia P i rz , mitrei,,: gegenwärtigen Eoicteü eiin»
nert: Es habe rvider sie Simon Pirz, Hausoe«
Hher und Färoelmeister zu Kramburg, bei dielem
berichte unterm 17. Jun i l. I . die Klage ange«
bracht, und um Verjährt« und ErlosHenerttarung
dcc «o«cdcrung aus dem auf dem Haus? s^mmt
garten zu Kraindurg. N r . 27j3, haftenden, auS
Andreas, ThomaS, S imon und Mana Pirz lau«
tenden Schuldschein, 6ä«. 4. October »772, für

jeden der Getlagt-n nnt ,8Zss.3o H4 sr., für asss
zusammen mit 74 st. 5 tr. gebeten.

Da nun der Aufenlbältsort dcr Beklagten un-
bekannt ist, und da sie mogllchecnelsc ausser d«u
?. s. Glblanden sich befinden, so hat man ihnen
als Gurator dcn Primus Pelah besteNt, mit reel-
chem die angebrachte Rechtssache nach de« beste«
henoen G^se^en der Gerichtsordnung ausgefNhlt
und ents^ieden werden wird.

Die Lerhandlung.stags.iyun«, ist aus be, 5.
December d. I . , Vormittags um 9 Uhr i» hicsi,
ster Gerichtstanzlei angeordnet worden. Dessin
die unbekannt wo befindlichen Andreas, Thomas,
S imon und Mar ia Pi rz , zu dem Gnde oiinnert
werden, damit sie selbst zu rechter Zeit erscheinen,
oder inzwischen dem aufgestellten Vertreter Primus
Petad, Rechtäoehelfe an die Hand zu geben/ oder
auch sich selbst einen Sachwalter zu bestellen und
diesem Gerichte namhaft zu machen, und üdec«
Haupt im lechtlicdün ordnungsmäßigen Wege ein-
zuschreiten wissen mögen, besonders, da sie die
auü ihrer Vcradia'umung entstehenden Folgen sich
selbst zuzuscbc îden bab«n sollen.

Verenncs Vezirts» Gericht Michelstätten zu
Krainburg den 29. Ju l i iL53.

Z. i3o^. (3^ Nc. i^clö?
F e i l b i c t u n g s . O d i c t .

Vom Bezictsgcrichle Wippa^ wird hiermit
öffentlich kund gemacht: M feie über Ansucl.cn der
Joseph Kodau'sHcn minderjährigen Grdcn, Bor«
münoer Maria Wit^re Kodau, und AndreaK
Str^uzar oon Planina, wegen schuldigen Lo ! i .
c. :;. l^., die dsscntlich^ Flilbletung dcr ^em M>«
ch^cl Wutouizh >.'on Nlapp eigenthülnlichcn, oa.
selbst ^llje^encn, dc>c vcc«sHafc Wlpp.i,ch dicnsidar,
und auf 4>o st. M . M> aericktlick geschätzten Äca, ^
^l^ren, als: Acker mit Reden I'oci>!l5l!lu nebst!
dem Wohnhause, Ackcr Vl.'l'l. u 51^><!l/.!icl> , 2lcker
l,, I.:>.̂ <!, Ac^r l'>. A. I)l i>^^»/ u st lnn^n!!, oann
^ci l ig^ctcu ml l Qc5ulß Xkllvi^^ gln^i^nt, i in
W o ^ ocl Gj,'iculion bä^i l i igel; auch sel.'n hierzu
dr^l Heisicigerun>)i'l7!^i^^Uf<!)en. nämlich: ?uf den
l-^ O'ctoder/ >Ü, ?il)Vi^r>?x und »L. December t .
I . , j . ^ s m a l j ^ den valmitläaigen Amtsliunotn
ini O<te iKlapp mi l hcm Anhange bcraumt lior«
2en. daß geüirloste Rcalitänn bei dcr «.rslen und
zweiten Feiloictung nur um oder über dcn Schah,
wülti), del dcr dritten ader auch untcr demsclden
hlnrang^g?hen w^rocn wurden; so werden die Kauf-
lustigen dierzn zu erscheinen eingeladen, unl> ^u^-
n?n dis Schätzung ncosi dcn Vtctauiöbedingnlssin
täglich hieramls einsehen. ^ . ^^^.

Nczilts'^licht Wippach d-n 5. IM» 1^0.

ZTI^T^? ) ^ a<I Nr. i2Ü.,
F e i l b i e t u n g s - ^ V d ^ t .

Von dem Nczilssgerlchte.^lppVlh wird öffent.
lich bekannt g,emacht: Os sei übn ?lnsuchen des
Ioscyh Nupni l uon S t . Be l t , wcqcn ,!)m schulbi-
a^n l44 ft- 7 ' j2 kr. c. 5. c. tte ösfcntliche Feilbic^
tung der, rcin Anton Aem^nizh von /Pvdraga,
eigenthümlichen, auf 1264ft. M . M . gerichtlich
geschaßten, dortselbst delegenen, ur.d «ur Herrschaft
Wippacb, 5„l> Rutt. Grunob.' lu' : :u V., N t . ,271,
Urb. I '̂olic, 775, Rcct. .^. 17^3 dienstbaren und
behausten 2j4l>ude, sowie deö, uubOom.Gnmcb.
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I'amo I V . , Nr. ,H83, Urb. ^aUo 9«3, dann
^ « l g l . Grundb. ' lo lno I I . , Nr. 979, Urb. I''ulio
, W ^ 5 l , Rect. Z. 3 l 4 , vorkoinmenden Wtingar«
lenä Oi-ecl^va I ) r ^ n , im Wege der Oxecution
bewilliget, auch se,en hiezu drei Feilbi<tun^stag>
s^yunqeu, nämlich: f"r dcn 22. J u l i . 22. August
und 55. September d. I . , jedeSmal von Frül, 9
dls »2 Uhr. im O^te Ps^ia^a, mit oe«n A^ihaN'
ge beraulnt wol len, daß die Realitäten be: dec
ersten U'l0 zweiten F^ilbiclunO nur um oder übel
den SchäIunnswcltd, be, dcr tzlittin ader ouch
unter demftlv^n hintangcgeden »vcrdcn würden.

Demnaä) wcrccn tie K^uflusiiacn ^ ie l ju jU
erscheinen citigeladen, und können die Schätzung
ncbst den Vert^ufsdedlngnisscn täglich hieramts
einsehen.

NezilsZgeilckt Wippach am i5. Ma i ,825. .
A n m c r i u n g . Auch bei der am 22. August

il^55 abgehaicen/n zweiten Velst^gcrungs»
t^gs'hunq ist ttine Realität an Mann ge-
bracht lrocdcn.

Z. »3"3 (3) Nr. 970.
E d i c t .

Von dem vereinten Bejirt^crichte ?7lichfl>°
stätteu zu l^raindurg wird den unbekannten (Zrdcn
der setl. Ioftpha Strele i , verel>>NHt geircsenen
Koß, »nittelst gegenwärtigen Odicres erinnert:
Gs habe wider sie del d^scm Gelichte ' I^lcntiu
Koß, Färdlr zu Klanz, und Andreas Köstel, haus>
beslh« zu 5xrainburg, unterm ,. Juni I. I . , die
Klage angebracht, und um Veljädllctslälungder,
auS dem v?>lathsv^rtra^ zwischen Valeltti», Koß
und del Ioscp.ha ^c re t^ vom 8. Jänner 1795,
cnlf dvm, in dcr Kanter. Bülst^dt der Siadt
Arcülldurg, ^ad (Zonsc. '>lr. ,4 liegenden Haufe,
eilwerleidt haftenden HcilathZgut und Wieder,
laBforderung der Ioscpb) S t l c l c l , im Gcsanilnt-
detrage vl?n 700 st. L. W. gebeten. ^

Da dcr Auftnlhaltsolt dec Beklagten dem
Gerichte unbekannt, und ircil sle vicNiUvl aus 0en
s. k. Grbianden abwcjcnö se»n dluften., so hat man
zu ih«r Hcltl)tldi,)ung dcn Primus P?tao olö
(Znr^tor beftel.tt, mit wclcdem die^ ongebraäle
R ĉhtZsachc nach den bestchcnden Gcfetzen der Ge-
richtsordnung ausgcfl'dlt und entschieden werden
lrird. Die HeldanülungZtagfayung ist auf oen
3. December d. I . , Vormittags um 9 Uhr, vor
diesem iZcrichie angeordnet wordcn. ' Dessen die
Vldcn zudem Onde erinnert werden, damit sie
asjenfaNs zu rechter Zeit erscheinen oder indischen
dim aufZefiMen Vertceter Primas Petah die
ReHlsdchelfe ĉ n die Hand zu gehen, oder auch
ftibst eineil Sachwalter zu defieNen und diesem
Gerichte namhaft zu machen, luid üdörhiüupt im
reHtlichön oronungvmäßigcn Wtgs Einzuschreiten
w»ss,'n mögen, insbesondere, da N^ die aus ihrer
BelcU'säumung entstehenden Folgen l'.cd selbst zu-
zuschreibet, haden werde«.

. Vereintes BczttttMlcht Michelstättcn zt:
^lallidurg den 27. Ju l i »822.

^ e i l d i e t u n g Z « E d i c t ,
^on d?m k. k. Bcnrtc'gerichte ^er Uingsdung

^aldachb lrud hiermu gekannt gedacht, oalj üd«r

Anlangen d« Gheleutc Matthäus und 5̂ >clena S 5 u '
bcl, n'ezen ihrrr Forderunq an Lebensunterhalt
sammt Anbang, widel een Schuldner Georg Scdu«
b«l zu Pobmounig, die creculive Veräußerung st»»
ner zur Herrschaft Kaltendrunn, «»u!) Urb. N l . ä5,
dienssoaren behausten, auf 55y st. /io lr . , gerichtlich
ßtschäht«« h^lbhube in Podmounig btwiiliget/ und
h««zu drel Feildietunqstagsay,unften, als: auf den
21. Octorer, 2 , . Noveindcr und 23. December
,U57). jeö«ism<ül ^olmittags io Uhr im Orte der
Realität mit dem Beisätze anberaumt worden seien,
dah diese Realität dei dcr eisten und zweiten Feil«
bictung nur üder. oder um die Schätzung, bei der
dritlcn Feilbi^tung aber auch unter cer Schalung
hintongkgedcn >rcrde.

Lciidach am ^ September iL32.

Z. i3»o. (3) Nr . »167.
S d i c r .

Von dem k. s. Bezirksgerichte der Umgebung
Laibachö wird bekannt gemacht, daß die Mar ia
Iam? , Ganzhüdlelinn zu Loog, wegen Verschlven«
dung untcl Olnatel gesetzt, und zu ihrem Curator
der Johann Ruß in l^oog, bestellt worden se«.

K. K- Bczillösscricht Umgebung Laibachs am
»2. September »653.

K. »521. (») Nr . i6c>H32'
G d i c t.

Pon dem vereinten Bczilksgerichte Radmannö-
dolf rrili» hitmit besannt gemacht: Es sei übcrAn»
suchen dcr Maria P ,Aa l von Steinbüchl, gegen
Lucas Pesslat von cbendoit, wegen schuldiger
<)56 st, 9 sj4 kr. sammt Anhang, und rücksichtlich
velfaNcml 7^5 st. »3 t l . c. 3. c. in die executive
Fcil'cietun^ dcr, dem Schuldner, nach seinem Va»
ter Johann Pessi^t (Mn^2) erblich angefallenen uud
tin^iLNlworcct^'N/ jedoch auf seinen Namen nicht
umgeschriebenen, mit epm executiven Pfc>ndr,chte
beiegte«, gerichtlich aul 1956ft. 40 kr. geschätzten
Realiiaten, aiö: des Haufes Nr. 2 zu Steindüchl
fumn'.l, Mahlmüble, Stampfen und Nedengebau»
den, der,umliegenden, wegen ?cr lcichtcn Bewäs«
ssrung u)l,d des l!ppi»z^n Batons un^emein erträg-
lichen Wiesen, des Acker« Wies« unh Waidter«
rainö a l^,^ll>, dcr Glundssücktuvi'blnvt:, r^l rier
Hojzuntheile und des Ackers La I?u8iuunnl^ gewisli-
gct, und zu dccen Vornahme die Togfahungen auf
deu 34. s)^über, 21. November, und «9. December
0. I . , jedesmal VormiltogS von 9 bis 12 Uhr, in
l_,oc« Slclndüchl, mir dern Anhange angeordnet
wordcn, taß diese Realitätcn dci der ersten oder
jwöll^n T^ss-'vUng- ni I t «renigstens um ihlcn
Schä.)unßt,wkrth verkauft welde," soNten. solche
b<l dcr dritten auch unter demselben dintangcge»
den syccöen würden. Zum Kaufe dieser schonen
Reaiität lve^dcn die Kauflustigen hiemit tingela»
den, und ihnen be^utct, daß die Schähung. der
Gl5.'no bllchscxt:act und die Be dingn isie täglich bei
Vicscm Gerichte ewgcschcn.oder in Abschrift er.
hobcn werden tonnen.

Vereinrcö BczittZgericht Nadmannsdorf am"
l I . September , M .



3. i2y5. (2) — 4go ^

>e« 26. Getoben
lst die Ziehung der beliebten

Realltüttll- und SMerlottme,
w o b e i g e w o n n e n w e r v e n :

Das Rr. 157,
in B a d m sammt Gärten und vollständiger Einrichtung, oder Ablösung

Gulden 2 0 0 , 0 0 0 Wiener Währung.

Das schöne Haus, Nr. 13,
. sammt Papier - Machte - Fabrik in Ried, im Innkreise gelegen, oder Ablösung

Gulde« 2 5 , 0 0 0 Nlencr Währung.

Ein Silber - Tafel - Service
ganz neu, im modernsten Geschmacke, im Gewichte von 25oo Loth, im Werthe von

- Gulden 1 ^ / 5 0 0 Wiener Währung.

Ein Silber - Taffee - und Thee - Service
ganz neu, im Gewichte von i5oo Loth, im Werthe von

Güllen « / ,!) l<) 0 Wiener Währung.

Eine Silber-Damen-Toilette
ganz nsu, im Gewichte von 1000 Loth, im WertheZvoa

Gulden 5 , 0 0 0 Wiener Währung?
v e r e i n t m i t

1 9 , 1 2 5 Nebentrcsstttt im Betrage »s« Gulden 2 0 0 , 0 0 0 Wiener Währung

' Die Silbergervinnfie sind ani Kohlmarkt, N l . 1146, zu Ied^rmannZ Ansicht aufgestellt.

Daz Loä kostet nur 4 Gulden Conv. Münze und bei Abnahme von 5 Losen wird das 6te gratiä ge-
geben,

D. Zinner,
k. k. privil. Großhändler, Comptoir Bauernmarkt, Nr. 58 l .

Lose, die in Wien bereits vergriffen sind, finden sich noch in geringer Wahl
vonachlg bei Fero. I o s . S c h m i o t , am Congreßplatze, beim Mohnn.


